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Schützen bauen
Damentoiletten

AMPEN � Alle Mitglieder des
Schützenvereins Ampen tref-
fen sich am Montag, 26. Fe-
bruar, ab 17 Uhr an der Schüt-
zenhalle, um den Umbau der
Damentoiletten in der Schüt-
zenhalle zu starten. „Da wir
das Projekt überwiegend in
Eigenleistung bis zum Schüt-
zenfest Ende Mai beenden
möchten und müssen, hoffe
ich auf viele helfende Hän-
de“, sagte Volker Behrens,
Kommandeur und 1. Vorsit-
zender.

Versammlung des
TC Blau-Weiß

SOEST �  Zur Mitgliederver-
sammlung lädt der Tennis-
club Blau-Weiß Soest am
Donnerstag, 1. März, ab 19
Uhr ins Clubhaus ein. Auf der
Tagesordnung stehen neben
den üblichen Regularien
Nachwahlen zum Vorstand
und Ehrungen. Anträge zur
Mitgliederversammlung müs-
sen spätestens eine Woche
vor der Versammlung beim
Vorsitzenden schriftlich ein-
gereicht werden.

Seniorenkreis der
Landwirte

SOEST �  Der Seniorenkreis
der Landwirte Soest lädt am
Dienstag, 13. März, um 14.30
Uhr auf Osthoff‘s Deele, zu ei-
nem Vortrag mit Dr. Meinolf
Schultebraucks ein. „Der
Mensch soll den letzten Weg
seines Lebens nicht alleine
gehen.“ Diese Botschaft zieht
sich durch die neue Aufga-
benstellung des stationären
Hospizes für den Kreis Soest.
Selbstbestimmt, würdig und
gut versorgt zu sterben, ist
für viele Menschen ein Her-
zenswunsch.

Anmeldung bis zum 8. März bei
den bekannten Anmeldestellen
oder bei Mechthild Thiemann-
Balks, Telefon 02527/577.

Landfrauen
haben viel vor

NEUENGESEKE � Die Landfrau-
en Neuengeseke, Lohne,
Soest weisen auf drei Termi-
ne hin. „Alles rund um das
Knie“ lautet das Thema einer
Veranstaltung mit Diplom-
Mediziner Jürgen Wiese am
Mittwoch, 28. Februar, um 19
Uhr bei Rasche Neugebauer.

Der Kreislandfrauentag fin-
det am Samstag, 3. März, ab
9.30 Uhr am Strotenweg in
Rüthen-Langenstraße statt.
Das Thema lautet „Frauenpo-
wer in der Detmolder Braue-
rei“. Anmeldungen nehmen
die Ortslandfrauen Neuenge-
seke, Lohne, Soest entgegen.

Ein Teenie-Klamottenmarkt
findet am Sonntag, 4. März,
von 11 bis 14 Uhr in der
Schützenhalle Lohne statt.

Tischreservierungen sind per E-
Mail an landfrauen-NLS@t-on-
line.de oder bei Christiane Hin-
ners, Telefon 02921/345285, und
bei Gabi König, Telefon 02927/
1398, möglich.

Spende für das Hospiz
Schützen haben 500 Euro gesammelt

SOEST „Wir sind eine große
Familie im Soester Norden“,
das unterstreichen alle bei
der „Einigkeit“ immer wie-
der. Schon mehrfach haben
die Schützen für das Hospiz
gespendet, das neben dem
Perthes-Zentrum entsteht.
„Wir finden das nötig und
richtig“, sagt Tanja Tietje,
zweite Vorsitzende des ange-

gliederten Spielmannszugs.
„Wir haben bei der Jahres-
hauptversammlung beschlos-
sen, das Hospiz ebenfalls zu
unterstützen. Musiker und
Mitglieder unseres Förderver-
eins haben zusammengelegt,
und so sind 500 Euro zusam-
mengekommen, die wir an
den Trägerverein für das Hos-
piz überweisen.“ � brü

Judo-Sport-Club
trifft sich

SOEST � Die Mitgliederver-
sammlung des JSC Soest fin-
det am Dienstag, 6. März, um
19 Uhr im „Haus Geller-
mann“, Konrad-Stecke-Weg
8, statt.

Schalker tagen
und feiern

SOEST � Die Jahreshauptver-
sammlung des Schalke-Fan-
Clubs Soester Börde findet
am morgigen Freitag um
19.04 Uhr in der Osthofentor-
Schänke statt und im An-
schluss wird die Jahreseröff-
nungsfeier begangen.

Mit dem Spendenbetrag in der Hand präsentieren sich auf dem Bild
Vorsitzender Dirk Schulte, die zweite Vorsitzende Tanja Tietje,
Tambourmajorin Simone Brückner und Kassiererin Katrin Brock-
mann (von links). � Foto: Brüggestraße

Landfrauen wählen Vorstand neu
2 397 Mitglieder und mehr als 200 Veranstaltungen im Jahr

KREIS SOEST � Die Landfrauen
des Kreises Soest werden ab
sofort von einem erneuerten
Vorstandsteam geleitet. Bei
der Tagung der Kreisvertre-
tung im Völlinghauser Gast-
haus Linnemann wurden
Anne Bühner und Martina
Schäfermeier wiedergewählt.

Das dritte Mitglied des Vor-

standstrios ist von nun an Ma-
rianne Albersmeier. In das er-
weiterte Vorstandsteam wur-
den außerdem Britta Schulze
zur Heide und Ute Schilling
aufgenommen.

Insgesamt 2397 Mitglieder
zähle der Kreisverband aktu-
ell, berichtete Schäfermeier.
Im vergangenen Jahr seien

mehr als 200 Veranstaltun-
gen durchgeführt worden.
Höhepunkte waren dabei der
Kreislandfrauentag „Unter
Strom und ständig online“ in
Oestinghausen und der Kreis-
mitgliederabend mit Steffi
Neu. Neben Kommunikati-
ons- und Social-Media-Kursen
wurden verschiedene Radtou-

ren angeboten, sowie Erho-
lungsreisen nach Bad Kissin-
gen und Mals in Südtirol. Und
auch im Jahr 2018 stehen be-
reits die ersten Termine im
Kalender der Frauen: Anfang
März steht einer der Höhe-
punkte des Jahres an: In der
Rüthener Schützenhalle ist
der Kreislandfrauentag unter
dem Motto „Frauenpower in
der Detmolder Brauerei“ ge-
plant, bei dem die Braumeis-
terinnen Friederike und Si-
mone Strate zu Gast sein wer-
den.

Noch freie Plätze für
Fahrt nach Hardehausen

Viele der geplanten Veran-
staltungen und Fahrten seien
ausgebucht, doch einige Ak-
tionen hätten noch Plätze
frei, wie Beate Pöpsel, aus-
scheidendes Vorstandsteam-
Mitglied, sagte. So seien un-
ter anderem noch Restplätze
für die Fahrt zur Katholi-
schen Landvolkshochschule
Hardehausen in Warburg
frei, die zum Austausch unter
Frauen einlade und Wissens-
wertes zum Thema „Mode-
Farben-Kleidung“ biete.

Der aktuelle Vorstand mit (von links) Marianne Albersmeier, Martina Schäfermeier, Anne Bühner, Britta
Schulze zur Heide und Ute Schilling. � Foto: Pawliczek

Zulassungsstellen geschlossen
Soest und Lippstadt betroffen

KREIS SOEST �  Die Servicecen-
ter KFZ- Lippstadt und Soest
(Zulassungsstellen) sowie der
Bürgerservice im Soester
Kreishaus sind in der neun-
ten Kalenderwoche vom 26.
Februar bis 2. März an be-
stimmten Tagen ganztägig
wegen einer internen Fortbil-
dung geschlossen. Lippstadt
schließt am 26., Soest am 28.
Februar und der Bürgerser-

vice am 2. März. Die Mitarbei-
ter der Dienststellen sind an
diesen Tagen telefonisch und
persönlich nicht erreichbar.

Am Montag, 26. Februar,
können Kunden das Service-
center KFZ Soest, Senator-
Schwartz-Ring 21-23, Soest,
oder den Bürgerservice im
Kreishaus, Hoher Weg 1-3,
Soest, aufsuchen. Am Mitt-
woch, 28. Februar, steht das

Servicecenter KFZ Lippstadt,
Mastholter Straße 230b, Lipp-
stadt, oder der Bürgerservice
im Kreishaus, Hoher Weg 1-3,
Soest, zur Verfügung.

Der Bürgerservice im Foyer
des Kreishauses bietet aller-
dings nicht alle Dienstleis-
tungen aus den Aufgabenbe-
reichen Zulassung und Füh-
rerschein an. Zudem ist kein
Schilderpräger vor Ort. Seri-

enkennzeichen sind aber in
den gängigen Größen verfüg-
bar.

Am Freitag, 2. März, ist der
Bürgerservice im Kreishaus
in Soest geschlossen. Die Ser-
vicecenter KFZ Soest und
Lippstadt sind geöffnet. Dort
können aber nur Dienstleis-
tungen aus den Aufgabenbe-
reichen Zulassung und Füh-
rerschein angeboten werden.

„Börde-Indianer“ und „Stadtzocker“ – Anzeiger-Redaktion beim Planspiel Börse
nachhaltiges Wirtschaften stark
machen. Zwei Preise (Rang 6 insge-
samt und Platz 2 bei der Nachhal-
tigkeit) gingen auch an „Lady-
crash“. Monika Nolte und Petra
Dorenkamp, Mitarbeiterinnen un-
serer Warsteiner Redaktion, ziehen
die Fäden und ordern die besten

Wertpapiere bei „Ladycrash“. Und
da wäre noch Klaus Fischer, der seit
Jahrzehnten mitzockt, schon mehr-
fach den Titel abgeräumt, zur Ab-
wechslung aber auch schon die
Rote Laterne als „Preis“ für das
meistverbrannte Geld mit nach
Hause genommen hat. Diesmal

reichte es bei ihm für einen respekt-
ablen fünften Platz. Sparkassen-Vi-
zepräsident Jürgen Wannhoff
(rechts im Bild) ließ sich denn auch
gern neben den Börse-Amateuren
und Zeitungsmachern vom Anzei-
ger fotografieren. � hs / Foto:
Busch

ebene. Binnen weniger Wochen
Spieldauer vermehrte er sein (fikti-
ves) Kapital von 50 000 Euro auf
knapp 54 000 Euro. Er und seine
Mitstreiter heimsten zudem Rang 3
bei der Nachhaltigkeits-Wertung
ein; hier werden nur Aktien von Un-
ternehmen gewertet, die sich für

gewesen. Bei der Preisverleihung
des Sparkassenverbands Westfa-
len-Lippe in Greven räumten die
Zocker vom Soester Anzeiger dies-
mal gleich fünf Preise ab. Arnfried
Rosenstock, „Häuptling“ der „Bör-
de-Indianer“ schaffte Rang 3 auf
Verbands- und sogar auf Bundes-

Sie nennen sich die „Börde-India-
ner“, die „Soester Stadtzocker“
und die „Ladycrash(er“). Wenn es
um das jährliche Planspiel Börse
geht, sind die Teams aus der Anzei-
ger-Redaktion stets mit Begeiste-
rung dabei. Doch so erfolgreich wie
in dieser Saison sind sie noch nie

Jung und männlich gesucht
In den unteren Ebenen der Stadtverwaltung sind Männer klar in der Unterzahl

SOEST � Zustimmung, aber auch
viel Kritik gab es am Dienstag-
abend im Hauptausschuss für
die Fortschreibung des Gleich-
stellungsplans für die Stadtver-
waltung, der bis ins Jahr 2022
gelten soll. Das Land verlangt
einen solchen Plan, der in Soest
erstmals 2013 beschlossen wur-
de, damals noch als „Frauenför-
derplan“.

Dass sich seitdem einiges ge-
tan hat, wurde schon zu Be-
ginn der fast einstündigen
Diskussion in dem Gremium
in den Äußerungen von An-
dreas Kappelhoff deutlich.
Der Fraktionsvorsitzende der
BG räumte zwar das in den
aktuellen Zahlen immer

noch deutlich werdende Feh-
len von Frauen in der Verwal-
tungsspitze ein, richtete sei-
nen Fokus aber vor allem da-
rauf, dass es kaum noch
männliche Mitarbeiter in den
unteren Ebenen gebe, dort
dominieren die Frauen. „Ich
erwarte von dem Gleichstel-
lungsplan, dass er Maßnah-
men nennt, wie die Arbeit in
der Stadtverwaltung für jun-
ge Männer attraktiver wer-
den kann“, kritisierte er.

Jörg Radandt, federführend
zuständig für den Bereich
Personal, verwies auf den Ar-
beitsmarkt insgesamt, auf
dem die Stadt in Konkurrenz
zu anderen Verwaltungen
und zu privaten Unterneh-

men um Nachwuchskräfte
werbe, betonte aber auch,
dass die Stadt bemüht sei, ein
attraktiver Arbeitgeber zu
sein, den junge Leute unab-
hängig von deren Geschlecht
bei ihrer Berufswahl zumin-
dest in die engere Auswahl
einbeziehen.

Forderung nach
Teilzeitregelungen

Was genau die Stadt auf die-
sem Feld bereits tue oder pla-
ne, sei allerdings Teil eines
umfassenden Personalmana-
gementkonzeptes, nicht des
Gleichstellungsplanes – Ers-
teres soll der Politik im Rah-
men der weiteren Beratung

von Letzterem noch einmal
vorgestellt werden.

Widerspruch erntete Kap-
pelhoff unter anderem von
Anne Richter (Grüne): „Ange-
sichts der unverändert gerin-
gen Präsenz von Frauen in
Führungspositionen in der
Verwaltung kann man nun
wirklich nicht sagen, dass
Männer hier zu kurz kom-
men“.

Sie mahnte unter anderem
bessere Teilzeitregelungen,
auch für Männer, an. In dem
Bereich arbeiten immer noch
mehrheitlich Frauen – für
Richter ein Grund mit dafür,
dass sie schlechtere Auf-
stiegschancen haben als Män-
ner. � kim

„Mit Stil in den Job“
Beratung zur richtigen Bewerbung

SOEST � Das Arbeitslosenzen-
trum und die Erwerbslosen-
beratungsstelle des Soester
Entwicklungsnetzes (SEN) la-
den zur Reihe „Mit Stil in den
Job“ ein. Die erste Veranstal-
tung – ein Vortrag „Stilbera-
tung“ – findet am 6. März von
10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im
Arbeitslosenzentrum im Sozi-
alkaufhaus, Lange Wende 20,
statt.

Nach dem Vortrag besteht
die Möglichkeit der Anmel-
dung für drei Gruppenveran-
staltungen, und zwar am 13.
März „Farben und Formen“,
was passt zu mir?; am 3. April
„Das richtige Outfit“ was zie-
he ich an?; am 10. April
„Hautpflege und Hygiene –
Frisur, Make-up und mehr.“

Unter fachlicher Anleitung

einer Friseurmeisterin wer-
den die Teilnehmer infor-
miert und typgerecht bera-
ten. In den folgenden Einzel-
terminen erfolgt das persön-
liche Styling und die Erstel-
lung von Bewerbungsfotos.

Simulierte
Bewerbungsgespräch

Zum Abschluss findet am
15. Mai (10.30 bis 11.30 Uhr)
erneut ein öffentlicher Vor-
trag im Arbeitslosenzentrum
zum Thema „Vorstellungsge-
spräche“ statt.

Interessierte haben die Ge-
legenheit, sich im Anschluss
an den Vortrag anzumelden,
um sich auch praktisch an si-
mulierten Bewerbungsge-
sprächen auszuprobieren.

Ski-Klub wandert
Ohne Schneeschuhe in Altastenberg

SOEST � Die für den kommen-
den Sonntag geplante
Schneeschuhwanderung des
Ski-Klubs Soest fällt wegen
fehlender Schneedecke aus.
Dennoch bietet der Ski-Klub
eine Winterwanderung an
(ohne Schneeschuhe). Ge-
plant ist eine etwa 3 bis 4
stündige Winterwanderung
nähe Altastenberg. Los geht

es um 10 Uhr am Parkplatz
Stadthalle. Dort werden Fahr-
gemeinschaften gebildet.
Wetterbedingte Wanderklei-
dung und Rucksackverpfle-
gung sind mitzubringen.

Anmeldung (bis Samstag Vormit-
tag) und Fragen Michael Guthof
Telefon 0173/9526743 oder tou-
ren@ski-klub-soest.de.


